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Schulprogramm SZ Weitsicht, Märstetten   

 

Wiederkehrende Aufgaben Aug Sept Okt Nov Dez Jan Feb März April Mai Juni Juli Zuständigkeit 

 Wir gestalten gemeinschaftlich, eigenverantwortlich (Schulleben, pädagogische Grundhaltung) 
Teamanlässe 1   1   1   2         1      AG / SL 

Gesunde Schule                         AG 

Schüleranlässe  3 4   5    2     6  5 7   8 9 10  SL / AG / LP 

Schülerparlament                         Verbindungs-LP 

                          Wir unterrichten wirkungsvoll, persönlich, ganzheitlich (Klassenführung, Didaktik, Beurteilung, Lernwirksamkeit, Differenzierung, Schullaufbahn) 
Q-Arbeit                         LP 

                          Wir kommunizieren transparent, gezielt, verständlich (Schulinterne Zusammenarbeit, Aussenkontakte) 
Teamsitzungen (ca. wöchentlich)                         SL / LP 
Austausch zum Übertritt MS – Sek                         SL / LP 
Elternanlässe  11 11   12       13  6    14    10  SL / LP 
Homepage                         SL / AG 
Elterninfo                         SL 

                          
Wir führen wertschätzend, zielorientiert, verbindlich (Personalführung, Führungskultur) 
Unterrichtsbesuche                         SL 
Mitarbeitergespräche                         SL 
Pensenplanung                         SL 
Q-Arbeit Initiierung und Controlling                         QV / SL 

                          
Wir verwalten nachhaltig, nützlich, sparsam (Organisation) 
Jahresbericht für Botschaft                         SL 
Jahresprogramm                         SL 
Übertritt PS – Sek           15     16         SL 
Freifachwahl                         SL 
Stundenplan                         Stundenplaner 
Personalplanung Sonderwochen                         SL 
Schulprogramm anpassen                         Gruppe E 
Interne Evaluation                         Gruppe E 
Finanzkontrolle                         SL / Sekr. 
Budgetierungsprozess                         SL 
 

      Arbeitsschwerpunkte       permanente Arbeit  
Legende 
1 Teamtage 
2 Weihnachtsanlass 
3 1. Schultag 

4 Sporttag 
5 Altpapier-

sammlung 

6 Spaghettata 
7 Autorenlesung 
8 Spieltag 

9 OpenAir 
10 Schulschluss 
11 Elternabende 

12 Elternabend  
weiterführende 
Schulen 

13 Elternabend  
zukünftige  
Erstklässler 

14 Schulbesuchstage 
15 Versand Formulare 
16 Administrierung
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Entwicklungsthemen Schuljahr 15/16 Schuljahr 16/17 Schuljahr 17/18 Schuljahr 18/19 ... 
     
Wir gestalten gemeinschaftlich, eigenverantwortlich (Schulleben, pädagogische Grundhaltung) 
Sonderwochenkonzept   Anpassungen aus Ausbil-

dungskonzept implementie-
ren  

 weitere Anpassungen disku-
tieren 

 Anpassungen vornehmen 
 Konzept verabschieden 

 Konzept umsetzen 

Schülermitwirkung   Betreuung Schülerparlament 
durch SSA mit folgenden 
Schwerpunkten: Interessen 
Schülerinnen und Schüler, 
Interessen einbringen 

 Weiterführung der Arbeit 
 Evaluation bei Schülerinnen 

und Schülern (gegen Ende 
des Schuljahres) 

 Anpassungen vornehmen 

     
Wir unterrichten wirkungsvoll, persönlich, ganzheitlich (Klassenführung, Didaktik, Beurteilung, Lernwirksamkeit, Differenzierung, Schullaufbahn) 
Selbstorganisiertes Lernen  Konzept erarbeiten und ver-

abschieden 
 Weiterbildung «Lernwirksa-

me Feedbacks» 

 Feedbacks etablieren 
 Konzept umsetzen 
 ev. Konzept ergänzen 

 ev. Folgeauftrag aus Kon-
zept bearbeiten 

 ev. Konzept ergänzen 

 Evaluation (ev. nur bei Dritt-
klässlern) 

Projektunterricht  Konzept erarbeiten und ver-
abschieden 

 Weiterbildung «Lernwirksa-
me Feedbacks» 

 Konzept umsetzen 
 ev. Konzept ergänzen 

 ev. Folgeauftrag aus Kon-
zept bearbeiten 

 ev. Konzept ergänzen 

 Evaluation bei Drittklässlern 

Ausbildungskonzept  Arbeitsmethoden, –
techniken und Inhalte sam-
meln, die aufeinander abge-
stimmt werden sollen (Auf-
trag an Jahrgangsteams und 
Fachteams) 
(Beispiele: Wandzeitung, 
PowerPoint-Präsentation, …) 

 Arbeitsmethoden, –
techniken und Inhalte festle-
gen, die aufeinander abge-
stimmt werden sollen 

 Dokumentationsmöglichkei-
ten evaluieren (z.B. Portfolio) 

 Konzept erarbeiten und ver-
abschieden 

 Konzept umsetzen  Konzept umsetzen 

Lehrplan 21  Ausbildung Multiplikatoren  Ausbildung Multiplikatoren 
 lokale Umsetzungsplanung 
 Weiterbildung Lern- und 

Arbeitstechniken 

 Start der Umsetzung  Umsetzung weiterführen 
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Wir kommunizieren transparent, gezielt, verständlich (Schulinterne Zusammenarbeit, Aussenkontakte) 
Teamentwicklung,  
Teampflege 

Regelmässige Auseinandersetzung mit der Frage, wie wir als Team unterwegs sind. Stichworte: 

 Wie funktionieren wir? 
 

 Feedbackkultur  Zusammenarbeit  Informationen 
 Austausch 

Elterninformation Unter-
richt 

   Konzept erarbeiten  Konzept umsetzen 

     
Wir führen wertschätzend, zielorientiert, verbindlich (Personalführung, Führungskultur) 
     
Wir verwalten nachhaltig, nützlich, sparsam (Organisation) 
Schulprogramm  Anpassungen vornehmen  Anpassungen vornehmen  Anpassungen vornehmen 

 Evaluation Entwicklungspro-
gramm 15 - 18 

 neues Entwicklungspro-
gramm erarbeiten 

Kantonale Evaluation  Durchführung 
 Analyse 

 Entwicklungshinweise in 
Zusammenarbeit mit Behör-
de analysieren 

 Entwicklungsthemen festle-
gen 

 Entwicklungsthemen in 
Schulprogramm aufnehmen 

  

 

 

 
Ideen für Themen als Evaluationsthema: 

- Übertritt Primarschule - Sekundarschule 
- Informationsfluss Übertritt an weiterführende Schulen (Nebenthema aus kantonaler Evaluation) 
- Evaluation nach einem Jahr, wenn Schülerinnen und Schüler unsere Schule verlassen haben (ca. alle 2 – 4 Jahre)  
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Jahresthemen Ziele Indikatoren Evaluation Zuständigkeit  Termine 
Sonderwochenkon-

zept 
 Inhalte aus dem Ausbildungskonzept 

in das Sonderwochenkonzept einarbei-
ten. 

 Anpassungen aus Ausbildungskonzept sind im 
bestehenden Sonderwochenkonzept implemen-
tiert. 

 Anpassungen im Sonderwochenkonzept sind 
vom Team abgesegnet. 
 

später AG Ausbildungs-
konzept 
Gruppe E 

Juni 17 

Selbstorganisiertes 
Lernen (SOL) 

 Der erste Jahrgang arbeitet nach neu-
em Konzept. 

 Lehrpersonen kennen Lern- und Ar-
beitstechniken, die im Zusammenhang 
mit SOL eingeführt werden. 

 Schwächen im Konzept SOL werden 
erkannt und das Konzept entspre-
chend angepasst. 
 

 Weiterbildungsveranstaltungen zu Lern- und 
Arbeitstechniken haben stattgefunden. 

 Aufgrund von Erfahrungen wurde das Konzept 
SOL angepasst. 

später 
 
intern bzgl. 
Nutzen und 
Aufwand 

Gruppe E Juni 17 

Projektunterricht (PU)  Der dritte Jahrgang arbeitet nach neu-
em Konzept. 

 Schwächen im Konzept PU werden 
erkannt und das Konzept entspre-
chend angepasst. 
 

 Erfahrungen zum neuen Konzept sind gesam-
melt. 

 Aufgrund von Erfahrungen wurde das Konzept 
PU angepasst. 

später 
 
intern bzgl. 
Nutzen und 
Aufwand 

Gruppe E Juni 17 

Ausbildungskonzept  Unter Federführung einer Arbeitsgrup-
pe wird ein Ausbildungskonzept erar-
beitet. 

 Es wird ein Informatikleitfaden erarbei-
tet. 

 Das Ausbildungskonzept ist erarbeitet. 
 Das Ausbildungskonzept ist vom Team abgeseg-

net. 
 Mit dem Informatikleitfaden kann im SJ 17/18 

gearbeitet werden. 
 Der Informatikleitfaden berücksichtigt die Über-

gangsphase der Umsetzung des Lehrplans VSTG. 

intern AG Ausbildungs-
konzept 

Mai / 
Juni 17 

Lehrplan VS TG  Wir erarbeiten die lokale Umsetzung 
des Lehrplans VS TG über den Zeit-
raum 2017 – 2021 

 Wir haben einen ausgebildeten Multi-
plikator. 
 

 Die lokale Umsetzungsplanung Lehrplan VSTG ist 
erstellt. 

 Der Multiplikator hat seine Ausbildung abge-
schlossen. 

intern SL / Multiplikato-
ren 

Jan. 17 
 
Juni 17 
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Evaluationsthema 
(Qualitätsthema) 

 Das Übertrittsverfahren Primarschule – 
Sekundarschule wird evaluiert. 

 Stärken und Schwächen im Übertrittsverfahren 
Primarschule – Sekundarschule sind erkannt. 

 Verbesserungsvorschläge für das Übertrittsver-
fahren sind formuliert und gegebenenfalls mit 
den Primarschulen besprochen. 
 

intern ev. in 
Absprache 
mit Primar-
schulen 

SL 
Gruppe E 

Juni 17 

Schülermitwirkung  Die Schülermitwirkung stärken.  Schülerinnen und Schüler können eigene Ideen 
zur Gestaltung der Schule benennen. 

 Schülerinnen und Schüler kennen das Vorgehen, 
wie sie Ideen zur Gestaltung der Schule einbrin-
gen und umsetzen können. 
 

intern bzgl. 
Nutzen und 
Aufwand 

SSA laufend 

Interne Abläufe ver-
schriftlichen 

 Alle Lehrpersonen können sich selb-
ständig über interne Abläufe informie-
ren. 

 Die Information kann schnell und ein-
fach beschafft werden. 
 

 Handbuch in Form eines elektronischen Glossars 
ist erarbeitet und im Team vorgestellt. 

 Lehrpersonen finden im Glossar schnell die be-
nötigten Informationen. 

keine 
intern ca. 
2018 oder 
2019 

SL Juni 17 

Verstärkung von 
positivem Verhal-
ten 

 Lehrpersonen tauschen sich darüber 
aus, wie sie positives Verhalten ver-
stärken. 
 

 Es hat mindestens ein Austausch unter den 
Lehrpersonen stattgefunden 

intern SL laufend 

Meinungsbildungs- 
und Entschei-
dungsprozesse 

 Lehrpersonen können sich zum Thema 
äussern. 

 Es besteht eine Zusammenstellung der Meinun-
gen zum Thema in anonymisierter Form 

 Alle Lehrpersonen wurden anlässlich des Mitar-
beitergesprächs zum Thema befragt. 
 

intern SL (MAG) 
 

Juni 
2017 

Unterrichtsbezogene 
Zusammenarbeit 

 Lehrpersonen arbeiten auf freiwilliger 
Basis bezüglich Unterrichts zusammen. 

 Gruppen bezüglich unterrichtsbezogener Zu-
sammenarbeit sind gebildet. 

 Gruppen arbeiten freiwillig über das Jahr zu-
sammen. 
 

intern SL laufend 

Schulprogramm  Das Schulprogramm wird aufgrund der 
Erfahrungen während des Schuljahres 
angepasst. 

 Der Entwicklungsplan ist angepasst. 
 Das Schulprogramm für das neue Schuljahr ist 

erstellt. 
 Die Terminplanung für die Gruppe E ist erstellt. 

 

keine SL Juni 
2017 

 
 

 
 
  


